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Name: Lacheng Ren 
Land: China 
In Haft: Dezember 2012 
Anklage: Illegale Geschäftstätigkeiten 
Urteil: 5 Jahren Gefängnis und  

15.000 Yuan Geldstrafe 

Hintergrund 
Am 17. Juni 2013 verurteilte das Bezirksgericht Xiaodian von Taiyuan, 
Hauptstadt der Provinz Shanxi, die beiden Christen Lacheng Ren und 
Wenxi Li, wegen angeblicher „illegaler Geschäftstätigkeiten“, zu fünf bzw. 
zwei Jahren Gefängnis. Lachen Ren, der auch 15000 Yuan Geldstrafe 
erhielt, ist Sponsor und Mitbegründer eines christlichen Buchladens mit 
Namen Eny. Wenxi Li ist Mitarbeiter der Buchhandlung. Beide waren be-
reits im Dezember 2012 verhaftet worden.  Freunde und Verteidiger, de-
ren zwingende Argumente gegen den Staatsanwalt nicht beachtet wur-
den, waren entsetzt über das Urteil. Die  Verteidiger sind  überzeugt, das 
Urteil hat keine Grundlage in Tatsachen und Gesetz. 
Wenxi Li wurde inzwischen im Dezember 2014 freigelassen. 
  
Zu China 
Die Aussichten für die Christen sind gemischt. Auf der einen Seite gibt es 
eine große Freiheit und Freiraum, entsprechend des Glaubens zu leben 
und die Situation hat sich gegenüber der Lage von vor 20 Jahren deutlich 
verbessert. Auf der anderen Seite gibt es Kampagnen wie in Zhejiang. 
Zwar wurde diese nicht von der Zentralregierung angeordnet, die Zerstö-
rung einiger besonders öffentlichkeitswirksamen Kirchen dürfte aber den 
Segen der Regierung gehabt haben. Die Tatsache, dass diese Kampagne 
mit einer von der Regierung kontrollierten TSPM-Kirche begann, mag der 
Regierung sogar gelegen gekommen sein, da sie damit deutlich macht, 
dass niemand seiner selbst zu sicher sein sollte. Die Mächtigen beobach-
ten die Kirchen, und sollte eine von ihnen zu einflussreich, zu glanzvoll 
oder zu groß werden, werden sie nicht zögern, sie aufzuhalten. 
 
Quelle: Internationale Gesellschaft für Menschenrechte IGFM 
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HERR JESUS CHRISTUS, 
wir sind hier zusammen gekommen, um für unsere Brüder und Schwes-
tern zu beten, die verfolgt werden, weil sie an Dich und Deine Botschaft 
glauben und dafür einen hohen Preis zahlen.  

HERR, wir beten für die Menschen, die wegen ihres Glaubens ange-
griffen, gefangen, misshandelt, verstoßen oder gar mit dem Tod be-
droht werden. Wir beten für rund 100 Millionen Christen in 50 Ländern, 
die dieses Schicksal trifft. In Europa, Amerika, Asien und Afrika. 

HERR, wir wissen nicht, ob wir die Stärke hätten, diesen unglaublichen 
Druck auszuhalten, um für unseren Glauben an Dich unser Leben, das 
Leben unserer Kinder und Ehegatten, Eltern, Geschwister und Freunde in 
größte Gefahr zu bringen. Bitte erlaube uns, trotzdem für unsere Glau-
bensgeschwister zu beten. 

HERR, sende Deinen Heiligen Geist, damit unser Gebet zu unseren 
Brüdern und Schwestern getragen wird, dass sie unsere Liebe und 
Unterstützung erfahren und dadurch Kraft schöpfen können. 

HERR JESUS CHRISTUS, heute beten wir für Lacheng Ren aus China, 
der für seinen Glauben an Dich im Gefängnis sitzt. Er hat niemanden be-
stohlen oder betrogen. Er will nur feiern, dass es Dich gibt. Gib ihm Kraft, 
Mut und einen langen Atem für seinen Weg. Sende ihm Deine heiligen 
Engel, dass sie ihn behüten und beschützen und lasse Deinen Segen 
über ihn. 

HERR, Du hast uns die Feindesliebe als das wahre Wesen GOTTES 
gelehrt und vorgelebt. Wir möchten daher auch für die Unterdrücker 
unserer Geschwister beten. Vergib ihnen, die sie es nicht besser wis-
sen oder anders gewohnt sind. Hilf ihnen, damit sie erkennen, dass 
Dein Weg der richtige Weg ist. 

HERR, lass uns die Gnade bewusst werden, in einem Land zu leben, in 
dem heute jeder seinen Glauben frei und ohne Unterdrückung leben und 
praktizieren kann. 
 
Amen 
 


